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Vegetationseinheiten
Rohrglanzgras-Sumpfseggenried; Sumpfseggen-Rohrglanzgras-Feuchtwiese, Wasserschwaden-Rohrglanzgras-Nasswiese

Habitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

X

X

X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion
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Gefährdung

Empfehlung

Überflutung (vgl. Beschreibungteil bei Nr. 4070 & Erläuterungsblatt)

Der gesamte Biotopkomplex mit Umfeld (Niedermoor) von Nr.4063 bis 4111 würde sich zur Ausweisung als NSG anbieten.
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

10396

Auch dieser ca. 60 Meter lange Seggenried- und Feuchtgrünlandkomplex liegt entlang und innerhalb eines stark abgeflachten, alten Grabens 
südlich von Kamp. Eine südliche Verlängerung dieses Biotopes über 30 Meter wurde ausgenommen, da dieser Bereich durch eine 
angrenzende Fütterung stark durch Trittschäden beeinträchtigt wurde.
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Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
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Carex acutiformis

Phalaris arundinacea

Deschampsia cespitosa Glyceria maxima Juncus effusus


